
( Gesellschaftsraum im Schlösse Edmondstoans . Rechts hohe , offene

Bogenfenster und eine ebensolche Türe , die alle auf die Terrasse

des Schlosses führen . Rechts rückwärts in der abgeschrägten Wand

die Eingangstüre . Netter links in der rückwärtigen Wand die Türe

in einen zweiten Gesellschaftsraum . In der linken Seitenwand rück¬

wärts die Türe in den Speisesaal , links vorne die Türe in das

Spielzimmer . Zwischen den beiden Türen links ein Mächtiger Marmor¬

kamin mit zwei kleinen Fauteuils davor . Rechts vorne ein Etablis¬

sement , Sofa, Tisch und Stühle . Zwischen den beiden Türen der

/ Rückwand ein grosser , alter , geschnitzter Kasten . Sonstige Sitz -
^ *

Gelegenheiten , ^lle Wände sind , insbesondere über dem Kamin und

dem geschnitzten Kasten , mit Gohiins , Jagdtrophäen , alten Waffen

etc , geschmückt .

1 . S % e n a .

( Im Speisesaal nebenan ist die , ans Verwandten und intimen Freun¬

den des Hauses bestehende Jagdgesellschaft versammelt und eben

nach dem Diner . Man hört Gläserklingen , Lachen und Rufe : Waidmanns¬

heil - Weidmannsheil ! Da tritt die Gesellschaft auf . Die Herren

im Frack , die Damen in grosser Abendtoilette . Ralph , das Weinglas
in der Hand , flüchtet lachend vor den gleichf 11s mit Weingläsern
versehenen Gästen , die ihn umdrängen . )
( lachend ) Genug *- genug I Euere Toaste werden bedenklich !
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Pie Gäste * Oho - oho 1

Freddy : Den meinen musst Du noch Uber Dich ergehen lassen !

Nr . I . Lied mit Chor . (Motiv 18 .

Den Bruch , das grüne Blatt ,
Gönnt man suhmisa ,
Wenn man ihn selbst schon hat .
Auch Dir gewiss .
Im Jägerparadies
Ist Jagen Zweck
Drum sei so gut und schiess *

Nicht lies weg $
Dan Bruch , das grühe Blatt ,

etc . etc .
Die Gäste : Waidmannsheil - Waidmannsheil I
Ralph : Schon gut - Weidmannsdank I Aber Ihr vergesst , dass wir einen

Jäger von Weltruf in unserer Mitte haben - ; Meinen Schwager ,
Harry Tanbrough ! Er hat auf einen sicheren Orang- Utang in Sumatra
verzichtet , um bei mir ein paar Auerhähae zu schiessen i Er sei
gepriesen dafür und lebe hoch I

Die Gäste * Hoch - hoch i Waidmannsheil ! ( man trinkt Harry zu)
Freddy ; Es ist wahr , Viscount - ; Bass Sie einmal in Europa jagen - !

Alle Welt ist erstaunt darüber und die Sportblätter zerbrechen
sich die Köpfe - I

tätitia : ( nimmt seinen Arm ) Er hat es ausschliesslich mir zuliebe getan !

?rsddv :

hör :

Mein so lang vermisster Bruder !
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. Harry :

Ralph :

Die % ste :
t **- -

Ralph :

^ Die laste ;
Lätitia :

< ...... . . —.

Ralph :

Lätitia ;

Ralph :
Lätitia :

!
' Ralph :

- L& titia ;

Ralph :

( zärtlich ) Mein geliebtes Schwesterchen ! Nach Dir hatte ich

wirklich schon arge Sehnsucht I Ein wenig aber auch nach meinen

schottischen Bergen ! Und dass Du es nur weisst , Ralph : Ich ver¬

lange vollwertigen Ersatz fü,r meinen sicheren Orang- Utang !

Sollst ihn haben ! Bin Auerhahn ist da Steinalt und riesen¬

stark !
Protektion - Protektion !

Es bleibt genug Kapitales für jeden von Buch !

Bravo - Bravo !

Und wer Kaffee haben will und Zigarren - bitte dort im Rauchsalon - !

Wer auf ein Spielchen hält - für den ist hier nebenan gesorgt 1

( Die Gäste zerstreuen sich und gehen in die Nebenräume . Haushof¬

meister Charles ist an Lätitia herangetreten und hat ihr eine

kurze Meldung erstattet . )

P . Szene .

( Lätitia wandet sich hocherfreut an Ralph , der nicht weit von ihr

steht . )

( leise , jubelnd ) Ralph , sie ist da !

Wer ?
Gwendolin ! Sie macht nur Toilette - .
Da ist Dir also das Kunststück doch gelungen ; Du hast die

Beiden richtig unter ein Dach gebracht , ^her unter eine Haube - Y

0 _ jetzt bin ich meiner Sache gewiss !

( lachend ) Jedenfalls - Waidmaansheil ! ( Er wendet sich der Ge¬

sellschaft :,u und führt ein paar Herren in das Spielzimmer .
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Lätitia :

Freddy :

Lätitia :
Freddy :
Lätitia :

Freddy :

Lätitia :

Freddy :

Lätitia :

Freddy :
Lätitia :

Lätitia sieht sich um und holt sieh dann ihren Vetter Freddy
herbei . )

Freddy - Vetter ! Jetzt will ich Dich in meinen Plan einweihen .
Komm , setzen wir uns da . ( 3ie niimt mit ihm auf einem lopha links

vorne Platz . ) Erfahre also - - Gwendolin ist hier .
( freudigst überrascht ) Lady Lynton ? Du hast sie eingeladen ^

Das ist ja entzückend i

( eifrig ) Und wenn Harry sie in ihrer Schönheit wiedersieht - i

( erschrocken ) Harry ? Du meinst doch nicht - ?

Aber natürlich i Das ist doch mein Plan I Die beiden haben sich

geliebt , heiss und unglücklich , wie nur je ein heroisches Liebes¬

paar . Sie wurde in eine trostlose Ehe gezwungen und er durch¬

streift seither ruhelos die Jagdgründe aller Erdteile .
Mit Unterbrechungen . Da ist er dann in London und Paris der gros¬
se Frauanjäger .
Nur aus innerer Zerfahrenheit , aber nun ist Gwendolin Witwe , ist

frei - !

Sogar seit anderthalb Jahren schon . Darum ist er denn nicht so¬
fort herbaigeeilt - ? Br hat sich Zeit gelassen , um - wie in den

Zeitungen zu lasen war - erst eine Liebschaft mit der schönen

Gaby zu absolvieren !
Weil er eben nicht weiss , ob Gwendolin Darum bringe ich ja die

Beiden hier zusammen und Du sollst mir behilflich sein

Ich - ? Fällt mir nicht ein ! Ich werbe doch selbst um Gwendolin

( starr ) Du - Freddy ? Und Du bist dessen sicher , dass sie für
Dich - ?
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Freddy :
Lätitia ;

Freddy :
Lätitia ;

Freddy :
—. .. tH..—

Lätitia *

Freddy;

Lätitia ;

Freddy :
Lätitia ;

Freddy :

Lätitia :
Freddy ;

Lätitia :

Freddy :

Noch nicht . Aber ich hoffe

( erleichtert )ACh - so ! Du hoffst erst - ! Na warte - ! Da will

ich schon bei Gwendoiin vorbauen - i

( entsetzt ) Ich beschwere Dich, Lätitia - f

Soll ich ruhig Zusehen, wie mein Bruder abermals hinanstreibt

in dieses grässliche Abenteurerleben ? Jetzt , wo die Rettung da

ist ?

Sie ist ja gar nicht da ! Die Beiden haben sich geliebt - ja -

aber vor acht Jahren schon . Seither aber sind sie sich fremd ge¬

worden !

Das nässte sich erst erweisen - !

Gwendoiin und ich aber - sie hatte eine liebleere - he , ich eine

freudlose Jugend . Wir gehören zueinander - : Wir lechzen beide

nach Gönne und heben ! Harry aber ist müde , er hat ausgetobt - 1

Das wird sich ja zeigen - !

ülso - Kampf t

( erhebt sich ) Wenn Du ihn durchaus willst - i

( erhebt sich ebenfalls , kleinlaut ) Ach nein - ich furchte ihn so¬

gar !
So gib nach .
Gut - ein Kompromiss. Ich gebe Harry freies Spiel . Reüssiert er

aber nicht , wie Du annimmst , im Sturmschritt

0 - dann unterstütze ich Dich gern hei Gwendoiin ! ( Sie hält

ihm die Hand hin ) Abgemacht ?

( nimmt ihre Hand ) Es gilt i

( Sie trennen sich . Lätitia tritt rasch zu Harry , der kurz vorher
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iLätitia :. . . .

' Hsrry :

lätitia :

Harry :

! Lätitia :
Harrv :

Lätitia :

Harry :
Lätitia :

{
Harry :

' Lä ^ ^ ia :

L
,

" **arry :

Lätitia :

Harry :
Lätitia :

Harry :

Lätitia :

ans dam Spielzimmer Mit William zurückgekehrt ist . )

ß . S z e n e .

Harry , mir einen Augenblick .
Bitte (Er trennt sich von , illiaR und dieser geht nun mit

Freddy in den Rauchsalon . Lätitia mit Harry vortretend . )

Ich habe eine Ueberraschung für Bich !

( lächelnd ) Es ist keine .
Du kannst unmöglich wissen - j

(wie vor ) Dass Du mich und Gwendolin hierher geladen hast , da¬

mit

( erstaunt ) Wer hat Dir das - ?

Niemand. Es war leicht genug zu erraten .

( gespannt ) Und - wie nimmst Du es auf - ?

Dankbar.
( freudig ) Das heisst also - ? ( Sie nehmen auf dem Sopha vorne

Platz . )
Mein seelensgutes Schwesterchen , Dir bin ich Offenheit schuldig .
Ja - ich will endlich wissen , was Gwendolin mir heute noch ist

Ich weiss es bereits : Genau , was sie Dir war.
Dessen bin ich durchaus nicht so sicher .
Du liebst sie nicht mehr - ?

Ich liebe mit unverminderter Leidenschaft die Gwendolin von

damals . Aber - lebt die überhaupt noch - ?

Sie lebt und ist die Gleiche geblieben . Nein ! Sie ist viel ,
viel schöner geworden !
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Harryi
tätitia :

Harry ;

Lätitia :

Harry :
Lätitia :

Harr

Lätitia :

Ha

4 4 ia ;

Harry :

Gwendoiin *

Lätitia :

Gwendoiin :

Harry :

Gwendoiin ;

Ach - es wäre endlich die Ruhe - das Glück !

(hastig ) Pu kanntest Deine Tiger - und Ldwenjagden aufgeben - ?

Gern .

Und auch - diese anderen Streifzüge - ?

Noch lieber und leichter .

Und würdest Dich ankaufen bei uns - ?

^arum nicht - ?

( zieht ihn zärtlich an sich ) Harry - das wäre das schönste Ge¬

schenk meines Lehens i

( erhebt sich ) Voraussetzung allerdings , geliebte Schwester :

dass die Gwendoiin von heut # genau dieselbe ist , wie die von

ehemals - .

Nur schöner . Das darf sie doch - ?

Schöner als sie in meiner Erinnerung lebt - ?

4 . S K e n e .

( Charles hat die Bingangstüra geöffnet und lässt Lady Gwendoiin ,

die Abendtoilette trägt , eintraten . )

( eilt freudig auf Lätitia zu ) Lätitia !

( ih r ebenso entgegen ) Meine Gwendoiin ! ( Die Beiden umarmen sich

herzlich ) Dass Du mir die Freude machst - 1

( hat überrascht Harry angesehen ) Sag * mir nur - das ist doch

nicht - ?

Habe ich mich so arg verändert ?

( jubelnd ) Er ist es ! Harry ! ( sich besinnend ) Verzeihen Sie ,

Viscount
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Lätitia : ( glücklich ) Aber nein , Ihr seid doch so gute , alte Bekannte ,

iHarry : ( in dem er die Hand Gwendolins nimmt ) Heissen Dank Lady Lynton

für diesen Namensruf ! (Gwendolin tritt mit Harry vor , Lätitia

zieht sich von den Beiden , die sie gar nicht vermissen , in das

Rauchzimmer zurück . )

Gwendolin : Weder in Sumatra noch im Gabyland - ? Ja was ist denn da gesche¬

hen - ? Doch nicht krank ?

Harry : Vielleicht Heimweh - oder sehnliches .

Gwendolin : ( ihn glückselig ansehend ) Erinnern Sie sich noch - ? Mein Gott -

war das schön !

Harry : ^oh ja - damals i ^ woissen Flieder - 1

Gwendolin : Wie lang - wie furchtbar lang ist das her Und dennoch - !

Ho . 2 . Duett ( Motiv 16 ) .

Gwendolin ; Trotz all * der Zeit ,
Denk ' ich noch heut '

An . den stillen See im Parke

Und seh ' uns zwei , -

Es war im Mai -

allein in einer Barke .

Der weisso Flieder , Strauch an brauch ,
Schickt seinen süssen Hauch - :

Wir seh ' n uns an so eigen
Und seufzen nur und schweigen .

Seither bracht * jed ^s Jahr den Mai zurück .

Vielleicht wohl auch manch ' neues Glück -

i-\



gs

-"!<

H



10

/ ; Doch so blühte weissor Flieder
Mir nicht wieder - niemals wieder - ! : /

Harry : Ach ja - dar See
Im Fliederschnee - !
Ich hab * ihn nicht vergessen , -

Trotzdem seither
Ich kreuz und quer ,
Den Ozean durchmessen.
Und was wir damals uns vertraut ,

So stumm und doch so laut - :
Ich hab ' s in schweren Stunden
Als Talisman empfunden .
Wie oft hat mir in Qual das Herz gestockt ,
Wie oft mit lautem Schlag frohlockt - ;

/ : Doch so wie im weissen Flieder ,
Schlug ' s nicht wieder - niemals wieder - * : /

Beide : Dir sind gereift ,
7dm Emst gestreift ,
Kurzum - wir sind gescheiter ;
Und wenn auch schon
Das Diedersehn - :
Wie soll der Weg nun weiter ?
Soll ' s nur ein kurz * Begegnen sein -

Ein flucht ' gar Widerschein ?

Soli es den Pfad bereiten
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Den wir gemeinsam schreiten - ?
Wir wollen ernst uns prüfen , um zu seh ^ n ,

Wie wir nun zueinander ateh 'n - :
/ : Oh so wie einst im weissen Glieder ,

Oh so nicht wieder - niemals wieder : /

Gwendolin: ( reicht ihm beide Hände ) Ja , Harry Sie erlauben doch - !

Barry : Ich erbitte nur dienGunst , Sie auch wie damals nennen zu dürfen :
Gwendoiin - .

Gwendolin: ( legt die Hand über die Augen ) Wenn ich die Augen schliesse -

Ihre Stimme ist so ganz dieselbe geblieben - ich könnte meinen - !
Aber - es sind leider doch unverwischbare acht Jahre her - ! Und
darum - wollen wir uns erst von Neuem kennen lernen . Die Flieder¬
blüte ist ja nahe

Harry : Und wenn wir uns sagen könnten - es berausche uns der Fliederduft
heute genau so wie damals - ?

Gwendolin: Ja - Harry - ja ! Dann mit einem lauten Jubelschrei - I

Harry : Ich danke Ihnen .

5 . Szene .

( Aus dem Nebenzimmer kommt Ralph mit Lätitia . )
Ralph : ( auf Gwendolin zueilend ) Lady Lynton herzlich willkommen !
Gwendolin: ( reicht ihm die Hand ) War das eine prächtige Idee von Ihnen , Lord

Ralph - mich zum Hahn zu laden !
Ralph : Mir wäre die Idee zu kühn erschienen - mir eine Frau konnte sie

haben - meine Frau !
Gwendolin: ( zu Lätitia ) Wirklich Lätitia - Du ? Das vergesse ich Dir nie !
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j Gweadolin:

{
Lätitia :

j Gwendolin :
{ Freddy :

j Gwendolin -
j Freddy ;

Ralph :
Fre ddy :

ii

Chor :

( Freddy ist aufgetreten und Gwendolin erblickt ihn . )
( zu hätitia ) Das ist ja - ! ,inoh er ist hier ? Freddy - ?
Ich wusste ja nicht

(begrüsst Freddy ) Lord . Freddy ! Ich bin Überrascht

( leise ) Seien Sie ganz ohne Sorge . Ich weiss , dass Harry ältere
Rechte besitzt . Erst wenn diese Illusion zerstoben sein wird
Oh - Sie nehmen ohne Leiters an - ?
Ich bin dessen sicher und warte geduldig
( Aus den Nebenzimmern sind indessen die anderen Gäste aufge tr aten
und begrHsaen jetzt Gwendolin . )

6 . Szene .

( Vom Schlosshof he r ertönen Waldhörner . )

No . 3 Ensemble . ( Motiv 10 a . )

Offizieller Beginn der Hahnenjagd !
Die Jagd geht auf i
Hurra ! Die Jagd i

Waldhörner klingen
Fröhlich und bringen
Kunde dem Jäger ins Haus :
Hoch in der Lehne
Balzen die Hähne -

Waidmann nun hurtig und heraus i
( Musik und Gesang brechen jäh ab , denn Haushofmeister Charles ist
verstörten Gesichtes erschiene n und hat Ralph eine Meldung er stat¬
tet , die diesen ganz ausser sich bringt . )
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f

Latitia

Qwendolin :

Lätitia :

!
^Ralph ;

j' Rsini
% Fredd^ :

;j Ralph :

Harry :

Lätitia :

HaHZi

Ja - was ist dann ?

( erschrocken ) Was ist geschehen - ? So sprich doch , Ralph - i

( Erregung und Bewegung unter den Gästen . )

( losbrechend ) 3s ist unerhört , es ist abscheulich , es ist atun

Verzweifeln !

( Man umdrängt ihn , will Aufschluss habe n . )

Doch nicht ein Unglück - ?

(wie v or ) Der Schuft , der elende Schinder , er verleidet mir noch

die Vretide an meinem Besitz - !

( rasch ) Unser Nachbar - ? Dieser Hobbes ? tas hat er schon wie¬

der ?

Den Prachtkerl von Hahn , den stärksten vielleicht in ganz Schott¬

land , ( zu Harry ) Deinen Hahn ! Den hat dieser elende Krämer ,
dieser Schmierseifenkdnig zu Holz geschossen I Elend verludert

ist der Rahn aufgefunden worden .

Niederträchtig !

So eine Gemeinheit 1

Aber nicht genug daran . Um den angekratzten Hahn zu finden , hat

dieser Bandit die ganze Grenze tagelang absuchen lassen , und der¬

art beunruhigt , dass nun auch auf meiner Seite herüben , kein ein¬

ziger Hahn mehr steht i Und da soll man nicht zum Meuchelmörder

werden ?

Was ist denn das für ein Nachbar von Euch ? Von dem habe ich ja
noch nie gehört - ?

Ein Grosshändler aus Liverpool . Vor kurzem erst hat er Schloss

Dunstahle angekauft und treibt nun da sein Unwesen als Nimrod .
Was - ? Das wunderschöne Dunstahle mit seiner herrlichen Jagd ,
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Ralph :

das hat ein solcher nasjägar - ?

In seiner Schmierseife ertränke ich ihn ! Die Hahnfalz , auf die

ich mich so sehr gefreut , ist . hin , verdorben , ans 1

Freddy : aber das - braucht man sich doch nicht gefallen zu lassen !

Harry : Dunstahle muss in guter Hand sein , ich kaufe es dam Kerl ab .
Lätitia : ( freudig ) Wirklich Harry , Du wolltest - ?

Ralph : Der verkauft nicht . Der hat mehr leid als vir alle . Hin Milliar

dar ! .
William : Ich schiesse ihm eine Doppelladung Schrot in die Waden 1

Ralph : Rat er nicht !
William : Also in den Bauch !

Ralph : Der ist nicht zu fehlen . Aber dann hängt man Bich und das ist

der Kerl nicht wert !

Freddy :
Reiph :

Ich weiss etwas Besseres - : Wir räuchern ihn aus !

( hohnlachend ) Hinan, der aus der Schmierseife kommt ^

Harry : Auch die geriebensten Dachse haben ihre schwachen Seiten !
Lätitia : Oh - deren hat er genug !

Ralph : Besonders die eine Er ist höllisch hinter den - Damen her !

Harry : ( lachend ) Dann ist er ja schon halb ii Eisen 1

Freddy : ( mit erhobener Stimme ) Ralph , ich befreie Dion von diesem
Scheusal 1

Ralph : Wenn Du das vermöchtest ! Meinen besten Brunfthirsch gäbe ich
her - i

Freddy : ( eifrig ) Gemacht - ! Ihr alle seid Zeugen - i Her die Hand ,
Ralph !

Ralph: Gern , ( reicht Freddy die Hand ) ^ber es ist Unsinn - 1
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Harry ;
Alle :
Harry :

j Freddy :

Freddy ;

Lätitia :

Ralph;

j Lätitia ;
Raiph ;

Freddy :
William :
Ha rry :

Gwendolin :
Harry :

Lästitia

- Harry

Tweadolin ;
Lätitia :

Sieghafter Unsinn . Wir tun alle mit I Wollt Ihr - ?

Ja - ja - 3 Wir alle 3
Bravo 3 Da hab ' iah ja meine Sumatra- Jagd i Wir jagen einen

Orang-Utang*
( zu Ralph ) Aber unumschränkte Vollmacht muss ich haben .
Hast Du 3
Und wissen muss ich : Welcher Schönen gilt momentan sein Bemü¬
hen ?
Das kann ich Dir sagen . Meine Zofe hat es mir verraten - .
Und mir mein John .
Die schöne Müllerin ist es I
Die von der Waldmeister -Mühle 3
Von der hab ' sogar ich schon gehört 3
Ich auch !
Die ganze Gegend spricht von dieser schönen Müllerin . Sie soll

geradezu eine Circe sein .
( lachend ) Das wird ja aufregend 3
Es hat sie kein Mensch noch gesehen 3 So erzählte mir wenigstens
der Kutscher , der mich von der Bahn holte .
( lachend ) Darum ist sie ja so unerhört schön 3 Niemand weiss, '

wie sie eigentlich aussieht .
Weil schon der blosse Anblick tötet . Darum hat die Polizei der
schönen Müllerin einfach untersagt , sich zu zeigen . Sagt mein
Gewährsmann.
Das soll - wahr sein ?
Aber nein - der Müller ist furchtbar eifersüchtig und versteckt
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i Gweadolin;
Alle :
Freddy :

Ralph :
! Freddy :

Harry :
4tlle :

Chor :

Harry :

seine Frau ! Das ist Alles .
Das steht für mich fest : Die Müllerin muss ich sehen !
Wir auch - wir alle I
Soll geschehen . Hab * ich also Vollmacht ? Bin ich der Räubar-

hauptmann ?

Ja - Du hast , Du bist - !
Also - : Morgen Jagdrendezvous bei der WaldmeistersÜhle i
( au Ralph ) Deinen besten Brunfthirsch schiesse ich i
Erst recht eine lustige Hahnfalz soll es geben i
Waidmannsheil ! Waidmannsheil !
( Vom Schlosshofe her erklingen die Waldhörner . Dann fällt der
Chor ein . )

Nr . 3 . Lied mit Chor . ( Motiv 10 )

Waldhörner klingen
Freudig und bringen
Kunde dem Jäger in ' s Haus - :
Hoch in der Lehne
Balzen die Hähne ,
Waidmann , nun hurtig und heraus 1

Der Auerhahn
Im Lieheswahn

Vergisst ganz auf ' s Hören und Seh ' n .
Na - ja , da kann
Dem Jägersmann
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Gweadolin:

Chor :

17 - 19

Es auch nicht besser ergeh ' n $

Der Hahn , der fällt

Als hiebesheld ,
Der Jäger , der geht zum *ltar .
Wobei nicht völlig klar - :
Wer da der Gescheit * re war !

Dem Hahn , dem trän * !
Oh - der ist schlau

Trotz all * seinem Liebesgetn * .
Und erst vom G ' spana
Der Zweite dann,
Der Jäger - da schau * nur dazu !

Wenn D * einen fast

Im Rucksack hast ,
Da reitet er ab Dir in * s Tal !

Eh ' s bei Dem heisst ?. Jetzt zahl * -

Betrügt er noch zwanzigmal !

Waldhörner klingen
etc . etc .

Vorhang
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